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NDB-Artikel
 
Hoppenhaupt, Johann Michael Zieratenbildhauer und Zeichner, * 8.10.1709
Zittau, † nach 1755.
 
Genealogie
B →Joh. Christian (s. 1);
 
- ⚭ Merseburg 1745 Joh. Elisabeth Niehrens.
 
 
Leben
Seine Ausbildung erfuhr H. bei seinem Vater. Danach hat er sich anscheinend
in Dresden und Wien vervollkommnet. Seit 1740 ist er dann in Berlin und
Potsdam nachweisbar, wo er entscheidenden Anteil an der kostbaren
Innenausstattung der preußischen Schlösser nahm. Zu seinen meisterhaften
Rokoko-Dekorationen gehört das 1745-47 entstandene Schreibzimmer
Friedrichs des Großen im (zerstörten) Berliner Schloß (nach Entwürfen J. A.
Nahls). Für die 1746/47 kunstvoll gestalteten Boiserien des Konzertzimmers
im Schloß Sanssouci zu Potsdam lagen offenbar eigene Entwürfe H.s vor.
Vernichtet wurden im letzten Krieg H.s ebenso bedeutsame Arbeiten im
Stadtschloß Potsdam und im Schloß zu Zerbst, die 1746-49 in Berlin angefertigt
worden waren. Wichtig ist auch H.s Leistung als entwerfender Künstler, wofür
seine etwa 80 von J. W. Meil radierten Projekte zur Raum- und Wohnkunst des
preußischen Rokoko zeugen. Einige von ihnen hat sein Bruder Johann Christian
für dekorative Lösungen im Neuen Palais zu Potsdam weiterbenutzt. Bis gegen
1755 scheint H. in Berlin tätig gewesen zu sein. Über das weitere Schicksal
dieses an der eigenwilligen Ausprägung des deutschen Rokoko maßgeblich
beteiligten Dekorationsbildhauers ist vorläufig nichts bekannt.
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